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Jungen 18 Landesliga Gr.4

SSV Ulm 1846 : TSG Eislingen 
Samstag, 20.11.2021, 13:15 Uhr

6:1-Erfolg für die TSG Eislingen beim SSV Ulm 1846

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TSG Eislingen
im Spiel der Jungen 18 Landesliga Gr.4 beim SSV Ulm 1846 beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 18:9 zeigt beim deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: 2:3 endete das Doppel zwischen Herrmann / Treitlein und Geiger /
Schneider aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Das war nichts für schwache Nerven. Crisciu / Leichtner verloren am Nachbartisch ihre Partie
gegen Merz / Süß unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Felix
Herrmann und Isabella Merz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Merz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Thomas Treitlein bekam seinen
Gegner Luis Geiger beim deutlichen 4:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Anschließend ging es
beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es David
Crisciu Benedikt Süß in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren.
Die siegbringende Taktik fehlte jedoch am Nachbartisch Max Rudolf Leichtner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Julian Schneider ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. 2:3 hieß es am Schluss, als Felix Herrmann und Luis
Geiger am Tisch die Klingen kreuzten. Die beiden Teams verließen mit einem 6:1-Erfolg für die TSG
Eislingen die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SSV Ulm 1846 am 27.11.2021 gegen die TTF Liebherr
Ochsenhausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den SC Staig II mitnehmen.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846

Doppel: Herrmann / Treitlein 0:1, Crisciu / Leichtner 0:1 
Einzel: F. Herrmann 0:2, T. Treitlein 0:1, D. Crisciu 1:0, M. Leichtner 0:1 

 TSG Eislingen
Doppel: Geiger / Schneider 1:0, Merz / Süß 1:0 
Einzel: L. Geiger 2:0, I. Merz 1:0, J. Schneider 1:0, B. Süß 0:1


